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Informationsblatt zum Schülerbetriebspraktikum 

 

Die Richtlinien und Lehrpläne des Landes Nordrhein-Westfalen sehen für die Schülerinnen und Schüler der 

Klassen 9 ein dreiwöchiges Schülerbetriebspraktikum vor. Dieses Praktikum dient dem Unterricht und der   

Erziehung. Es soll den Schülerinnen und Schülern eine Begegnung mit dem Feld der betrieblichen Arbeitswelt 

ermöglichen und damit wesentliche Voraussetzungen für eine spätere berufliche Tätigkeit schaffen. 

Im Unterricht erworbene theoretische Kenntnisse und Einsichten können durch die eigene Erfahrung in der  

betrieblichen Welt vervollständigt und verdeutlicht werden. Dabei werden vor allem die Bezüge klarer, die im 

schulischen Alltag der Schüler bislang noch keine Relevanz haben. 

Das Praktikum verfolgt nicht das Ziel, die Eignung für einen bestimmten Beruf festzustellen, sondern gibt eine 

erste Grundorientierung in der Arbeits- und Wirtschaftswelt.  

 

Hauptziele des Praktikums: 

Die Schülerinnen und Schüler erhalten Gelegenheit, 

a) die reale betriebliche Welt kennen zu lernen, 

b) einen Einblick in den Betriebsablauf (Planung, Vorbereitung und Ausführung) zu nehmen, 

c) zu beobachten, einfache Arbeiten zu verrichten, mit zu helfen und unter Anleitung Aufgaben zu 

erfüllen, 

d) mit den sozialen Strukturen und Einrichtungen des Betriebes bekannt zu werden. 

Über den Ablauf des Praktikums sollen alle Schülerinnen und Schüler eine Praktikumsmappe anlegen. Diese 

enthält 

a) kurze Tagesberichte 

b) insgesamt drei ausgewählte spezielle Arbeitsvorgänge, die ausführlich beschrieben werden. 

Die Schüler sollen diese Berichte, von dem verantwortlichen Betriebsangehörigen abgezeichnet, in der Schule 

abgeben. 

    

Das Praktikum stellt kein Ausbildungs- oder Beschäftigungsverhältnis dar. Eine Vergütung kann folglich nicht 

beansprucht werden. Die Teilnahme am Praktikum verpflichtet weder den Betrieb zu einem späteren Ausbil-

dungs- oder Arbeitsverhältnis noch die Schülerin oder den Schüler, in dem Praktikumsbetrieb später zu arbeiten. 

Die Aufsicht im Betrieb wird einem Betriebsangehörigen übertragen. Die Schülerinnen und Schüler unterliegen 

der Betriebsordnung. Bei Verstößen kann der Verantwortliche entsprechende Maßnahmen ergreifen. 

Die Schülerinnen und Schüler besuchen die Betriebe von Montag bis Freitag einschließlich. Die einschlägigen 

Bestimmungen des Jugendschutz- und Jugendarbeitsschutzgesetztes sind einzuhalten. Dies gilt besonders für 

die Einhaltung der vorgeschriebenen Arbeitszeiten. 

Im Rahmen der gesetzlichen Unfallversicherung für Kinder, Schüler und Studenten sind die Schülerinnen und 

Schüler während des Praktikums versichert. Der Versicherungsschutz erstreckt sich auch auf den täglichen Weg 

zur Praktikantenstelle sowie auf den Rückweg. 

http://www.troisdorf.de/

